
Erleuchtung

Pochendes Herz,

vibrieren der Fasern, 

Kampf der Gefühle,

spüren tausendfachen Schmerz,

benebelt durch das ewige Laster, 

eingesperrt durch unaufhörliche Kühle. 

Tropfen entspringen der Seele, 

Tränen eines Verwirrten, 

Schreie der Verzweiflung entspringen der Kehle, 

Gedanken, die sich belügen und irrten. 

Himmel und Hölle vereint, 

während das Individuum 

vor sich weint.

Himmel und Hölle weint, 

während das Individuum 

sich vereint. 

Die Sonne taucht auf, 

der Mond wird geblendet. 

Die Zeit wechselt den Verlauf... 

der Erleuchtete sein Leben nun wendet. 
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